
 

 

 

 

 

 

    

Informationen für Fachkräfte  

Wenn Sie in Ihrem beruflichen Alltag z.B. als Erzieher*in, Lehrer*in, Pflegekraft, Ärzt*in, 
Gleichstellungsbeauftrage*r, Personalverantwortliche*r etc. in Kontakt mit Betroffenen 
kommen, fühlen Sie sich möglicherweise in dieser Situation (emotional) überfordert, 
unsicher in ihrem beruflichen Auftrag und / oder zum sofortigen Handeln gedrängt. 

Fachkräfte in unserer Beratung haben beispielsweise diese Fragen: 

 Welche Handlungsmöglichkeiten gibt es? 

 Wie kann ich in meiner beruflichen Rolle Unterstützung leisten? 

 Welche Rahmenbedingungen gibt es? 

 Worauf muss ich im Umgang besonders achten? 

 Wie grenze ich mich emotional ab? 

Wir helfen Ihnen mit fachlicher Beratung, passende Unterstützung für Ihre Situation zu 
finden, ein Hilfenetzwerk aufzubauen und Entlastung zu bekommen. Ebenfalls können Sie 
Fortbildungen für Ihre Einrichtungen und Kolleg*innen anfragen. 

 

Informationen 

- Informationsmaterial 

- Fortbildungen und Veranstaltungen 

Wir bieten Fortbildungen, Veranstaltungen und Präventionsangebote zu verschiedenen 
Themen rund um das Thema sexuelle Grenzverletzungen, Übergriffe und sexualisierte 
Gewalt an. 
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Wir vermitteln 

 Informationen, Daten & Fakten, angepasst auf Ihre Bedürfnisse 

 Handlungskompetenz für einen sensiblen, vorurteilsfreien und 
situationsangemessenen Umgang mit Betroffenen  

 Erkennen der individuellen Grenzen und der Grenzen des eigenen beruflichen 
Handelns durch vorgegebene Rahmenbedingungen 

Mögliche Themen 

 Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz 

 Digitale Gewalt 

 K.O. - Tropfen 

 Prävention von sexualisierter Gewalt 

 u.v.m. 

Zum Beispiel für 

 Schulklassen und Lehrkräfte 

 Medizinische Fachkräfte, z.B. Ärzt*innen, (Alten-)Pflegekräfte 

 Sozialarbeiter*innen und Pädagog*innen 

 Polizei 

 Jurist*innen 

 Personalabteilungen und Führungskräfte zum Thema sexuelle Belästigung am 
Arbeitsplatz 

… oder auch Vorträge zu diesen Themen für Interessierte. 

Sprechen Sie uns einfach an. 

 

 

https://www.frauennotruf-frankfurt.de/fachwissen/aerztliche-fortbildung

